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32 10 v. u. statt u(a) = u(b) = 0 lies ũ(a) = ũ(b) = 0

45 8 v. u. statt L, L′ ≥ 0 lies L, L′ > 0

50 5 statt |s − s′| + |t − t′| < ε lies |s − t| + |s′ − t′| < ε

51 5–8 statt f(ξ, un(ξ), u′
n(ξ) lies f(ξ, un′(ξ), u′

n′(ξ))

73 13 statt im Banach-Raum X lies im reflexiven Banach-Raum X

77 16 statt u′(ξ) lies u′
n(ξ)

77 19 füge ein Sei ε > 0 beliebig und 0 < δ < min
(

b − a, ε/2c2M2
)

, wobei c > 0 die
nur von b − a abhängige Konstante aus der stetigen Einbettung H1(a, b) →֒
C[a, b] bezeichne. Dann gilt für alle n ∈ N \ {0}

∫ a+δ

a

un(x)2 dx+

∫ b

b−δ

un(x)2 dx < 2δ ‖un‖
2
C[a,b] ≤ 2δc2 ‖un‖

2
1,2 ≤ 2δc2M2 < ε .

103 1 statt Montonie- lies Monotonie-

152 13 statt ‖f(s, v) − f(t, w)‖ < ε lies ‖f(t, v) − f(s, w)‖ < ε

161 11 nach . . . gegen Null geht. füge ein Dabei ist außerdem zu benutzen, dass es
wegen der Bochner-Messbarkeit von u nach dem Satz von Pettis (siehe auch
Satz 7.1.12 auf Seite 154) eine Nullmenge N ⊆ [0, T ] gibt, so dass die Menge
u([0, T ] \ N ) ⊆ X separabel ist, vgl. auch Diestel und Uhl [E1, Thm. 9, S.
49, Thm. 2, S. 42].

164 13 v. u. statt sofern X reflexiv oder X∗ separabel ist. Sodann kann lies sofern X reflexiv
ist. Ist X reflexiv oder X∗ separabel und gilt 1 < p < ∞, so kann

165 9 statt separabel ist. lies separabel ist, vgl. auch Diestel und Uhl [E1, Thm. 1,
S. 79, Thm. 1, S. 98, Coroll. 2, S. 100].

165 1 v. u. statt |un′(x, t) − un′(x, t)| → 0 lies |un′(x, t) − u(x, t)| → 0

184 12 streiche mit a aus (7.3.8)

198 9 streiche mit µ > 0

209 6 v. u. statt ‖u‖2
L2(0,T ;V ) lies ‖v‖2

L2(0,T ;V )

210 16 statt Einbettung von C([0, T ]; H) in W(0, T ) lies Einbettung von W(0, T ) in
C([0, T ]; H)

221 1 v. u. statt ‖fn+1‖2 lies ‖fn+1‖2
∗

249 5 v. u., 7 v. u. statt ‖w(τ )‖2
∗ lies ‖w(τ )‖2
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278 13 füge ein Ferner gebe es zu jedem ε > 0 ein Intervall [α′, β′] ⊂ (a, b), so dass für
alle n ∈ N \ {0} gilt

∫ α′

a

|un(x)|p dx +

∫ b

β′

|un(x)|p dx < ε .

299 3 v. u. füge ein kompakter 103, 278

Ergänze das Literaturverzeichnis um

[E1] J. Diestel und J. J. Uhl. Vector Measures . Mathematical Surveys and Monographs, Vol. 15, American
Mathematical Society, Providence, 1977.

2


